
Internationaler Tag der 

Muttersprache 2018 

 

Der Internationale Tag der Muttersprache 

ist im Jahr 2000 von der UNESCO als 

Gedenktag zur „Förderung sprachlicher und 

kultureller Vielfalt und Mehrsprachigkeit“ 

ausgerufen worden. Er wird immer am 21. 

Februar begangen.  

Nach Einschätzung der UNESCO ist die 

Hälfte von den rund 6000 Sprachen, die 

heute welt-weit gesprochen werden, vom 

Verschwinden bedroht. Deshalb will die 

UNESCO die Förderung von Sprachen 

sowohl  als Zeichen der kulturellen Identität 

als auch als Schlüssel zum gegenseitigen 

Verständnis unterstützen. 

Und nur mit der Wertschätzung der 

eigenen Kultur, der eigenen Identität und 

natürlich der eigenen Muttersprache kann 

man auch Respekt gegenüber anderen 

Kulturen entwickeln. 

 

Vorlesungen in der Stadtbibliothek 

Erlangen / Vorleseraum im                    

1. OG über der Kinderbibliothek 

Montag, 19.02., 16.30 Uhr 

in deutscher und polnischer Sprache 

Dienstag, 20.02., 16.00 Uhr 

in deutscher Sprache 

Donnerstag, 22.02., 16.00 Uhr 

in deutscher, türkischer und arabischer 

Sprache (HIPPY Programm) 

Samstag, 24.02., 10.30 Uhr 

in deutscher und englischer Sprache 

Samstag, 24.02., 12.00 Uhr 

in deutscher und russischer Sprache 

Alle Kinder ab 4 Jahren sind mit Ihren Eltern 

herzlich dazu eingeladen. 

Der Eintritt ist frei. 

 

Weitere Aktionen und Angebote im 

Rahmen des UNESCO-Tags der 

Muttersprache 
 
  

Mittwoch, 21.02., 16.30 Uhr 

 

Offene Stunde in russischer Sprache  
 

Svetlana Lavrova, deutsch-russischer Verein 

Brücken e.V., Luitpoldstr. 45, Erlangen 

 

 

Wir sammeln unsere Lieblingsworte 
 

Während der Vorlesewoche in der 

Stadtbibliothek gestalten wir zusammen 

eine Wand mit den Lieblingswörtern aus 

der deutschen Sprache, Dialekten und 

anderen Muttersprachen 

 

 
 

„Wir tauchen in die Welt meiner 

Muttersprache ein“ 

 

Schüler von weiterführenden Schulen lesen 

an Erlanger Grundschulen in eigener 

Muttersprache und in der deutschen 

Sprache vor. 

 

 


